
BODENBESCHICHTUNGEN

FÜR INNEN
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ONLINE-VERSION
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1K- & 2K-Bodenbeschichtungen

1K-Bodenbeschichtung

P605 1K Floor Coat R10

2K-Bodenbeschichtung

P611 2K EP Floor Primer

P612 2K EP Floor Finish
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Der Untergrund
Bei Innenräumen und Garagen ist immer eine Be-
tonplatte die tragende Basis. Sie nimmt die Last 
auf und verteilt sie. Auf diese Basis folgt immer 
eine Zwischenschicht aus Estrich, Gussasphalt 
o. ä., um den Untergrund zu ebnen oder ein Ge-
fälle einzubauen.

Die Beschichtung
Zum Schutz des Untergrundes vor physikalischer 
und chemischer Abnutzung wird die Bodenbe-
schichtung als Nutzschicht aufgebracht. Zusätz-
lich zu der schützenden Funktion wertet die Be-
schichtung den Untergrund auch optisch auf und 
macht ihn ggf. durch Rutschhemmung sicherer.

Damit Untergrund und Beschichtung einen si-
cheren Verbund bilden können, muss der Un-
tergrund sorgfältig geprüft werden. Auf einem 
mangelhaften Untergrund kann auch die beste 
Beschichtung die geforderten Funktionen nicht 
dauerhaft erfüllen.

Das kleine 1 x 1
der Bodenbeschichtung

1.

2.

Ritzprüfung
Der zu beschichtende Untergrund wird mit einem Cuttermesser, mit leichtem Druck, über  
eine Länge von 40 cm eingeritzt. Anhand der Tiefe und Breite der Spur lässt sich erkennen, ob  
der Untergrund geeignet ist oder ob tiefergehende Untersuchungen notwendig sind. 
 
Tiefe der Ritzspur/Oberflächenzustand

≥ 0,5 mm
mürbe, weich

kaum erkennbar
hart, glatt, dicht 

≤ 0,5 mm
normal ausgehärtet

Feuchtigkeitsgehalt
Zementgebundene Untergründe müssen auf max. 4 % Restfeuchte 
ausgetrocknet sein. Als erster Anhaltspunkt sollte mit einem Feuch-
tigkeitsmessgerät an verschiedenen Stellen gemessen werden. Im 
Zweifelsfall mit einem CM-Messgerät.

Oberflächenfestigkeit
Um festzustellen, ob der Untergrund über genügend Festigkeit (mind. 1,5 N/mm²) zur Aufnahme 
eines Bodenbeschichtungssystems verfügt, können zwei einfache, hinweisgebende Tests durchge-
führt werden:

Untergrundprüfung und Vorbereitung
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3.

4.

5.

6.

Benetzungsprobe
Auf dem sauberen, abgesaugten Untergrund wird ein Tropfen Wasser aufgebracht.  
Anhand der Standdauer des glänzenden Wasserfilms kann die Saugfähigkeit beurteilt werden.

Standdauer

Falls die Prüfungen Zweifel an der Festigkeit des Untergrundes aufwerfen, sollte eine genaue Druckfestigkeitsprüfung mit 
einem Rückprallhammer oder einem Haftzugmessgerät in Auftrag gegeben werden.
Mürbe und weiche Untergründe müssen mit der entsprechenden Systemgrundierung verfestigt werden.  
Ist die mürbe Schicht allerdings tiefer als 3 mm, muss sie bis zum tragfähigen Untergrund entfernt werden.

*�Technischer Service Telefon: 00800 / 63 33 37 82 
(Gebührenfrei für Festnetz Deutschland, Österreich, Schweiz, Niederlande) 
E-Mail: anwendungstechnik@meffert.com

≥ 60 Sek.
kaum saugend

15 - 60 Sek.
normal saugend

0 - 15 Sek.
stark saugend

Tragfähigkeit herstellen
Vor der Beschichtung dürfen sich keine Verschmutzungen auf dem 
Untergrund befinden. Speziell keine, die die Haftung der Beschich-
tung beeinträchtigen können, wie z. B. lose Altbeschichtungen, 
Gummi- und PVC-Reste, Öle und Fette, Chemikalien und sonstige 
Verschmutzungen. Sie müssen gründlich beseitigt werden. Nach 
mechanischer Reinigung muss der Untergrund abgesaugt werden.

Risse verschließen
Nach der Reinigung muss der Untergrund gründlich auf Risse unter-
sucht werden. Sie müssen vor der Beschichtung ggf. aufgefräst und 
kraftschlüssig mit P610 2K PU Floor Filler verschlossen werden.

Hohlstellen und Löcher verfüllen
Hohlstellen im Untergrund haben keinen ausreichenden Verbund 
zur Basis. Der Untergrund muss auf Hohlstellen geprüft werden. 
Hohlstellen müssen geöffnet und mit einem Mörtel, hergestellt aus 
P611 2K EP Floor Primer und P630 Sand 0,1 - 0,3 mm und/oder P631 
Sand 0,3 - 0,8 mm, verfüllt werden.

Taupunktbestimmung
Beschichtungsarbeiten sollten bei einer Luftfeuchtigkeit von unter 
70 % und idealerweise bei Temperaturen zwischen 15 °C und 25 °C 
ausgeführt werden. Bei niedrigen Temperaturen kondensiert die 
Luftfeuchte und setzt sich als dünner Wasserfilm auf dem Unter-
grund ab. Dies kann die Haftung der Beschichtung empfindlich 
vermindern. Untergrund- und Lufttemperatur müssen mind. 3 °C 
über der Taupunkttemperatur liegen. Hierzu geeignete Messgeräte 
verwenden. Die Taupunkttemperatur kann den gängigen Tabellen 
entnommen werden.
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1K-Bodenbeschichtung

Farbton Inhalt
RAL 7030 5l / 12,5l

RAL 7032 5l / 12,5l

Base 2 5l / 12,5l

Base 3 5l / 12,5l

P605

1K Floor Coat R10

Für Keller, Dachböden, 
Wohn- und Lagerräume

	� Emissionsarm (AgBB-konform) 
	� Zulassung für Ölauffang- 

wannen 
	� Seidenmatt, hochdeckend, 

schmutzunempfindlich

P-57.117

VMPA
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Meffert AG

Farbwerke

R10

Technische Daten
Verbrauch: Fußboden: 

ca. 150 - 250 ml/m²
Ölauffangwanne: 
3 x 300 ml/m² 
sichtbarer Aufbau
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2K-Bodenbeschichtung

Farbton Inhalt
milchig 9 kg

P611

2K EP Floor Primer

Epoxidharz-Grundierung  
und Bindemittel für Kratz-
spachtelung

	� Sehr breites Haftungsspektrum
	� AgBB-konform
	� Wasserdampfdiffusionsfähig
	� Wasserbasiert

Technische Daten
Verbrauch: Grundierung: 

ca. 0,200 - 0,400 kg/m²
Kratzspachtelung: 
ca. 0,800 - 0,900 kg/m²
Mörtel: 
ca. 0,800 - 0,900 kg/m²

Farbton Inhalt
Base 2 / Komp. A + B 9,8 kg

Base 3 / Komp. A + B 9,1 kg

P612

2K EP Floor Finish

Epoxidharz-Boden- 
Versiegelung für innen

	� Weichmacherbeständig
	� AgBB-konform
	� Wasserdampfdiffusionsfähig
	� Seidenmatt

Technische Daten
Verbrauch: 0,200 - 0,250 kg/m²
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Mit EMICODE® 
sind Sie immer  
auf der sicheren 
Seite.
Abhängig vom Emissionsver-
halten ist das EMICODE®-Sie-
gel in drei Klassen unterteilt. 
Nur Produkte, die bei der 
strengen Prüfung die höchs-
ten Anforderungen erfüllen 
und „sehr emissionsarm“ sind, 
werden in die beste Klasse 
EMICODE® EC1PLUS einge-
stuft. Sie tragen als sichtbares 
Zeichen für bestmöglichen 
Gesundheitsschutz und hohe 
Umweltverträglichkeit auf 
ihren Verpackungen das EC-
1PLUS-Siegel. 

Die PROFITEC Bodenbe-
schichtungen mit EC1PLUS-
Zertifikat sind für besonders 
sensible Bereiche geeignet. 
Damit setzen wir konsequent 
die Weiterentwicklung ökono-
mischer und schadstoffarmer 
Produkte fort.
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Rutschhemmung ist eine Eigenschaft der Fußbodenoberfläche, die das 
Ausrutschen wirksam verhindert. Die Technische Regel für Arbeitsstätten 
ASR A1.5/1,2 „Fußböden“ definiert und konkretisiert u. a. Klassen für die 
Rutschhemmung von Bodenbeschichtungen. 

Rutschhemmklassen

R-Werte - Rutschsicherheit
Der R-Wert klassifiziert den Neigungswinkel in fünf Bewertungsgruppen 
und gibt somit die Neigung in Grad an, die möglich ist, ohne dass sich 
die Person unsicher fühlt oder ausrutscht. Man spricht hier auch von ge-
ringen bis sehr großen Haftreibewerten. 

R-Wert

R9 R10 R11 R12 R13

Neigungswinkel

6° bis 10° >10° bis 19° >19° bis 27° >27° bis 35° >35°

Systemaufbauten:

Prüf- 
zeugnisse Erforderliche Produkte

R10

P605 1K  
Floor Coat R10

P612 2K  
EP Floor Finish + P635 Grip R10

R11V4* P611 2K  
EP Floor Primer

+ P631 Sand  
0,3 – 0,8 mm

+ P612 2K EP 
Floor Finish

*V-Wert - Verdrängungsräume

Farbton Inhalt
Weiß 500 g

P635

Grip R10

Strukturgranulat als Additiv zur 
Erhöhung der Rutschhemmung

	� Fertigmischung zum Einrühren 
	� Mattierend
	� Gebindeinhalt für 10 kg Boden- 

beschichtung

Technische Daten
Verbrauch: ca. 50 g/kg

Den vollständigen Beschichtungsaufbau bitte dem Technischen Merkblatt entnehmen.

Fragen zu Rutschhemmklassen, Rutschsicherheit  
oder V-Wert? Hier geht‘s zur Übersicht.
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Hilfsstoffe

Inhalt
Set aus: 1 x Komp. A + B 0,5 kg  

inkl. 20 Estrichklammern

Inhalt
25 kg

Inhalt
25 kg

P610

2K PU Floor Filler

Schnellhärtendes 
Polyurethan-Spezialharz für 
Risse oder Fugen

	� Für Risse, Scheinfugen, 
Klebungen und Injektionen

	� Extrem schnelle Aushärtung 
	� Hohe Feuchtigkeitstoleranz

P630

Sand 0,1 - 0,3 mm

Quarzfüllstoffmischung zum 
Erstellen von Kratzspachte-
lungen mit P611 2K EP Floor 
Primer

P631

Sand 0,3 - 0,8 mm

Feuergetrockneter Quarz-
sand zur Verbesserung der 
Zwischenschichthaftung und 
Rutschhemmung

Technische Daten
Verbrauch: je nach Anwendungsfall

Technische Daten
Korngröße: bis 0,3 mm

Technische Daten
Korngröße: 0,3 - 0,8 mm
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Werkzeuge

Kratzspachtelrakel

Gekröpfte Edelstahlrakel

	� Zum Aufbringen einer 
Kratzspachtelung

	� Mit Stielhalter Ø 28 mm 
Innengewinde

	� Für schnelles und einfaches 
Arbeiten im Stehen

Technische Daten
Maße: 60 cm Breite

Rakel Professionell

Aluminiumdruckguss Rakel

	� Zur Aufnahme der Gummileiste
	� Mit Stielhalter Ø 28 mm 

Innengewinde
	� Für schnelles und einfaches 

Arbeiten im Stehen

Technische Daten
Maße: 58 cm Breite

Gummileiste

Spezialgummileiste mit  
Spitzzahnung

	� Zum Aufbringen der korrekten 
Nassschichtdicke für P612

	� Passend für Rakel Professionell

Technische Daten
Maße: Zahnung 2 mm

Breite  56 cm
Dicke 8 mm
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Gummischieber

High Performance Schieber

	� Zum Aufbringen der Grun- 
dierung und Kopfversiegelung 
bei Abstreubelägen

	� Neopren verstärkt und 
besonders abriebfest

	� Lösemittelbeständig
	� Schnelles und leichtes Verteilen 

im Schiebeverfahren

Technische Daten
Breite: 55 cm

Stachelschlappen

Elastomer-Überschuhe

	� Zum ermüdungsfreien Laufen in 
frischen Beschichtungen

	� Schnelles An- und Ausziehen
	� Lassen den Fuß abrollen
	� Lamellen halten die Schlappen 

sicher am Fuß
	� Auswechselbare 20 mm Nägel

Technische Daten
Größen: M 	 Gr. 40 - 42

L 	 Gr. 42 - 44
XL 	 Gr. 44 - 48

Gerätestiel

Hartholzstiel mit  
Metallgewinde

	� Passend für Kratzspachtelrakel,        
Rakel Professionell

Technische Daten
Länge: 150 cm

Inhalt
5 Stück
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Bodenflächen farbig beschichten
Mit dem PROFITEC Bodensortiment gibt es die Freiheit, die Böden im gewünschten Farbton zu  
gestalten. Ob klassisch oder modern – dank der Kompatibilität mit dem RAL-Farbtonfächer, dem 
PROFITEC Farbtonfächer VISION 2.0 sowie zahlreichen weiteren Farbtonfächern steht eine breite 
Palette an Farbmöglichkeiten zur Verfügung. 

So lässt sich jeder Raum funktional und gleichzeitig optisch ansprechend gestalten.  
Alle tönbaren Produkte sind mit dem MIX-Signet gekennzeichnet.
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Praxistipps

Beschichtungsart Produkt Materialverbrauch
(ohne Zugabe)

Zugabe / 
Abstreuen

Werkzeug- 
empfehlung Verarbeitung

Reparatur von  
Ausbrüchen,  
Löchern u. ä. 

P611 2K EP  
Floor Primer Ca. 1,9 kg/m²/mm P631 Sand  

0,3 – 0,8 mm
Glättekelle oder  
Latte

Abziehen,  
verfüllen

Erstellung von  
Hohl- oder  
Dreieckskehlen

P611 2K EP  
Floor Primer Ca. 1,8 - 3,5 kg/lfm. P631 Sand  

0,3 – 0,8 mm
Glättekelle oder  
Hohlkehlenkelle

Abziehen,  
verfüllen

Grundierung

P605 1K  
Floor Coat R10 Ca. 150 - 250 ml/m² 30 % Wasser Texturierte Polyamid-

Kurzflor-Walze Rollen

P611 2K EP  
Floor Primer Ca. 200 - 400 g/m² 10 - 15 % Wasser

Gummischieber und 
texturierte Polyamid-
Kurzflor-Walze

Schieben /  
Rollen

Kratzspachtelung P611 2K EP  
Floor Primer Ca. 800 - 900 g/m²

20 % P630 Sand 
0,1 - 0,3 mm
5 % Wasser

Kratzspachtelrakel Über Korn  
abziehen

Versiegelung

P605 1K  
Floor Coat R10

2 x
ca. 150 - 250 ml/m²

Texturierte Polyamid-
Kurzflor-Walze Rollen

P612 2K  
EP Floor Finish

2 x 
ca. 200 - 250 g/m²

Bei Bedarf  
P635 Grip R10

Rakel Professionell  
mit Gummileiste und 
texturierte Polyamid-
Kurzflor-Walze

Rakeln und  
im Kreuzgang  
nachrollen
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